
 
 

Innovative Maßnahme 
SCHULUNG DER BETEILIGTEN AKTEURE AN BAU-
STELLEN ZUM REPTILIENSCHUTZ 

M-F04 

Anwendungsfeld CEF-Maßnahme und FCS-Maßnahme als auch Erfassungsmaßnahme 

Schlagwort (Tag) Herpetofauna, Artenschutz, Baustellen, Grünschnitt 

Standard / etablierte LPM  --- 

Funktionsweise 

Mehrtageskurs zum Artenschutz / Reptilien-
schutz für Beteiligte - vom Projektleiter über 
Bauarbeiter bis Grünschneider - an linearer Inf-
rastruktur. Themen der Schulung sind (Bsp.): 
- Notwendigkeit von Naturschutz 
- Lineare Infrastruktur als geeigneter Lebens-

raum 
- Erläuterung der Fangarten, Bestimmung der 

Individuen (Art, Alter, Geschlecht), Hälte-
rung, Transport 

- Rechtslage (Anhangsarten IV und V) 
- Vermittlung von Kartierkenntnissen 
- Exkursion und praktische Einführung in 

Fang und Datenerfassung 

 

Innovation:  

Verbesserung des Artenschutzes, 
Habitataufwertung 

Vorteil /Stärken 

- praxisorientierte Vermittlung der Sachverhalte durchgeführt von Experten (bspw. 
Fachherpetologen) 

- Sensibilisierung der am Bau relevanten Gruppen für den Artenschutz und biolo-
gisch, ökologische Sachverhalte 

- Bauablauf wird klarer / Abstimmung wird durch gewonnene Kenntnisse erleichtert 
- langfristige Wirkung (der Vorteile) 

Einschränkungen 
- nur Vermittlung der Grundlagen 
- Vorlesungscharakter anstatt Seminarcharakter, aufgrund der Kürze der Zeit 

Trivia 
Bei Maßnahmen für Zauneidechsen profitieren außerdem weitere Arten des Offen- 
und Halboffenlandes (sowohl Fauna wie Flora) 

Entwicklungsstand / 

Entwicklungsmöglichkeiten 

- Einheitlicher Standard mit Prüfung und Zertifizierung 
- Weiterbildung zu neuen Methoden und Maßnahmen + Auffrischung von bereits 

Vermitteltem 

Kosten / Aufwand / Kosten-
vergleich zur Standardme-
thoden 

Kosten für Weiterbildung / moderate Kosten für den Kurs, zusätzlich Kosten für Unter-
kunft und Verpflegung 

Arbeitskräfte / Qualifikation Experten mit entsprechenden Fachkenntnissen (bspw. Feldherpetologen) 

Erhältliche Systeme --- 

Status Praktisch umsetzbar (wird bereits von der DB organisiert) 

Kontakt 

Dr. Alexander Gutsche 

gutsche@laup-berlin.de 

laup-berlin.de 

Dr. Norbert Schneeweiß 

norbert.schneeweiss@lfu.brandenburg.de 

Alternative innovative LPM --- 

Quellen --- 

Bemerkungen 
Bislang werden solche Weiterbildungen ausschließlich für Angestellte der Deutschen 
Bahn angeboten 

 

  


